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Witze
VON FRITZ HERDI

•
«He, Mann!» schreit der
Kapitän einem Matrosen
zu, «rufen Sie doch nicht
laufend <Land in Sicht>,
solange wir noch im
Hafen und gar nicht
ausgelaufen sind.»

•
Während den Ausführungen

eines Predigers
ruft einer hinten im Saal:
«Ich verstehe hier kein
Wort.» Da steht einer
vorne im Saal auf und
ruft zurück: «Kommen
Sie nach vorn! Hierver-
stehen Sie jedes Wort,
und ich tausche den
Platz gern mit Ihrem.»

•
Ein Gastrokritiker war
buchstäblich täglich
irgendwo zum Essen,
Degustieren, zu
Lokaleröffnungen mit Bankett
eingeladen. Als er starb,
sagte einer vor der
Abdankungshalle zu einem
andern: «Es ist vermutlich

das erste Mal, dass
der Gute sein Haus
verlassen hat, ohne irgendwohin

zum Schlemmen
eingeladen worden zu
sein.»

•
Als der Diktator starb,
schrieb ein Blatt: «In den
frühen Morgenstunden
des Freitags gab er seinen

Geist auf.»
«Hm», brummte ein
Leser, «die Formulierung
•seinen Ungeist> wäre
^treffender gewesen.»

HERR MULLER
wenn man die Zunahme

der Arbeitslosigkeit bei
Frauen und Jugendlichen
ignoriert, und die
Langzeitarbeitslosen nicht
mitzählt, sieht die Situation

auf dem Arbeitsmarkt

doch recht positiv

aus!

NOTIZEN
Von Peter Maiwald

Das Heimweh hat seinen
Charakter geändert:

Man bekommt es jetzt nicht
in der Fremde, sondern

schon vor Ort.

Nächstenliebe, sagte er und
ass für drei.

Leute, die in Büchern
immer nur die anderen er¬

kennen.

Alles, was er tat, gelang
ihm recht und schlecht:

das Rechte schlecht und das
Schlechte recht.

Eiserne Disziplin und
blecherne Menschlichkeit.

Wenn einem bei jedem Eid
Judas einfällt.

Zukunftsweisend
Worte im Würgegriff
langsam zugedrückt
kaum hörbar ihr Buchstabengeröchel
im allmählichen Erstickungstod

Feuerbestattung erster Klasse

in Fahrenheit 451

aus- und abgedichtet in den Urnen
zudem bombensicher entsorgt

den Feierabend endgültig
analphabetengerecht abrufbar
mit intelligenzundurchlässigen Videoclips
in Quiz-, Sport- und Pornohäppchen
undfür den Anspruchsvolleren
Wohnzimmeraction durch

spürbare Lebensnähe im Live-Blutbad

garantiert ohne Bildqualitätsverlust

und nirgendwo
steht mehr was geschrieben

JACQUELINE CREVOIS1ER

Berg restau rants
am Höhenweg
Für Wanderer und Freunde unserer Berge stellt dieser Guide

740 originelle Bergrestaurants vor, die oft nur zu Fuss

erreichbar sind.

Eine wertvolle Hilfe zur Planung von Wanderungen bieten

die vielen Infos über die «Bergrestaurants am Höhenweg»

mit Fotos, Piktogrammen, Adressen und Plänen mit

Leitnummem und Angaben über Wanderrouten.

• 372 Seiten, 2- und 4farbig, als handliches Taschenbuch

• 740 Bergrestaurants, gegliedert nach Bergregionen und

markiert auf 35 Kartenseiten

Bestellschein
Senden Sie mir mil Einzahlungsschein Ex Buch/Sucher o

Fr. 29.50 Bergrestaurants am Höhenweg inkl. Porto und Versand.

Home

Adresse

PLZ/Ort

Einsenden an Spillmann Druck AG, Baslerstrasse 104, 8048 Zürich

Telefon 01/401 44 66, Fox 01/401 4477
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